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Der Zwergen-burgstaat arkar’um 
war von einem erbfeind umzingelt, 

der den zwergen im osten des 
reichs der winde seit undenklichen 

zeiten zusetzte.

na los, ihr stumpen, 
beeilt euch, wenn ihr 
euren flonz retten 

wollt!

die oger, die in den ländereien 
jenseits des limenmassivs 
lebten, hatten den kampf-
geist der zwerge geprägt.

gibt es neuigkeiten 
von könig bohrs 

armee, edam?
nein, hauptmann 

brahm… unser könig 
steckt sicher bei den 
sieben drachen fest.

die tore 
werden nicht 
mehr lange 

standhalten!

HAUPTMANN 
BRAHM!

dass er während der 
zeit der plünderungen ins 
manöver zieht! dieser alte 
dürster kann was erleben! 
genauso wie heerführer 

abokar, der im osten 
aufgehalten wird…

das wird auch zeit! 
ich hab schon das mittag-
essen verpasst und einen 

bärenhunger! bringen 
wir’s Zu enDe!

sei still, 
gebrunn! an dir 
ist genug dran, 
um zu überwin-

tern …

?
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was treibst 
du hier, flaum-

haar?
bald geht 

hier das zer-
schnitzeln 

los.

es geht um 
eure frau, Haupt-
mann brahm! meine 
mutter sagt, der 

heuler liegt 
schlecht!

wir können 
sie nicht hier 

wegbringen und 
eure tochter wei-
gert sich, sie zu 

verlassen.

es tut 
mir leid…

sorg dich nicht um 
mich, sondern lieber 
um die karner vor 

diesem tor…

die angeln 
geben nach!

alle, die heute 
nacht nicht abnippeln 
wollen, sollten Zu-

rücktreten!

heute nacht, meine 
brüder, werden wir 
in die geschichtsbü-

cher des ordens vom 
schild eingehen…

FRESSEN!

… mit einem 
ruhmreichen und 
blutigen kampf.

FLEISCH 
UND KNOCHEN 

FÜR BROA!

KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!

KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!
KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!

KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!

KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!

KAMPF 
ODER 

ABNIPPELN!
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während brahm, mein vater, gegen 
die oger kämpfte, versuchte meine 

mutter, edinin, im inneren der mauern 
ihr kind zur welt zu bringen…

pfff 
pfff!

die tore sind 
gefallen, aber der 
hauptmann wird die 

karner zurück-
schlagen, mama!

schaffst 
du es, 
mama?

gut, aber 
du musst 

jetzt gehen, 
gälmon.

beide haderten mit 
dem schicksal und 

schlugen die schlacht 
ihres lebens… oder… nein, ich 

bleibe bei dir 
und tiss. aaah!

du bist 
genauso stur 
wie dein vater!

dann mach 
dich nützlich 

und koch 
wasser…

… des 
todes.

mein beil 
wird stumpf, 
hauptmann!

mach deinem 
orden ehre.

schlag so 
fest zu, wie du 

dumm bist.

und leg 
deine seele in 
Yjdads hände!

erbarmen, tut 
etwas, erlöst 

mich, aaah!

gälmon, 
bring tiss 
hier raus.

mama…

komm.

gebrunn!

AAAH!

das 
babY 

kommt!

ich kann 
nicht… ich 
kann nicht!

die verteidigung leistete beharrlich 
widerstand, während auf den anhöhen 

der umgebung… ihr haudraufs, mir scheint, 
wir kommen gerade rechtzeitig, um 
die schnäuzer dieses milchpissers 
von brahm und seine flaumhaare 

zu retten!

pressen, 
edinin!


